
St. Elisabeth-Stiftung

"Leben wie in einer Großfamilie"
Ein Zuhause für alte Menschen
mitten in Blitzenreute

Wohnpark St. Martinus

Weitere Angebote für Sie

Kurzzeitpflege
Zeitlich begrenzter stationärer Aufenthalt für pflege-
bedürftige Menschen, wenn pflegende Angehörige
verhindert sind oder eine Auszeit brauchen.
Aufenthalt nach Absprache.

Tagespflege
Betreuungsmöglichkeit zur Unterstützung und
Entlastung von pflegenden Angehörigen. Sie wohnen
Zuhause, werden jedoch tagsüber in unserer integ-
rierten Tagespflege (3 Plätze) betreut.

Wohnen mit Service
6 senioren- und behindertengerechte Wohnungen
mit 2-3 Zimmern, zw. 44,94 bis 78 qm im 1. OG. Die
Grund- und Wahlleistungen werden durch die Koor-
dinatorin in Absprache mit den Mietern sicherge-
stellt.
Koordinatorin Petra Berthold - Tel. 07584/ 924 441

Sozialstation St. Josef Altshausen
mit Essen auf Rädern
Pflegedienstleitung Marita Bielau
Tel. 07584/ 924 444

Im Mittelpunkt unserer Angebote steht die Hilfe zur
Selbsthilfe. Wir sind eine anerkannte Stelle für ein
Praktikum oder ein Freiwilliges Soziales Jahr. Unter
www.social4you.de finden Sie die Ausbildungsange-
bote der St. Elisabeth-Stiftung.

St. Elisabeth-Stiftung
Altenhilfe

Wohnpark St. Martinus
Claudia Ziegler
Kirchstraße 2
88273 Blitzenreute

Telefon: 07502 / 940859-0
Telefax: 07502 / 940859-99

claudia.ziegler@st-elisabeth-stiftung.de
www.st-elisabeth-stiftung.de



Wohnen in lebendiger Gemeinde - modern und
zeitgemäß

Soziale Kontakte und langjährige Beziehungen aus
dem früheren Umfeld und Bekanntenkreis sollen
aufrechterhalten werden. Der Wohnpark steht für
Besuche, Begegnungen von der Kommune und der
kirchlichen Gemeinde, von Vereinen, Kindergärten
und Schulen offen.

Das Wohnparkmotto:

Hier kann ich das,
was ich gerne mache, ausüben.
Und das, was mir Mühe macht,
übernehmen andere für mich.

Hausgemeinschaft

Das Ziel einer Hausgemeinschaft liegt im Wesentli-
chen darin, einen "normalen und vertrauten Alltag"
in den "eigenen vier Wänden" gemeinsam mit
anderen aus der Wohngruppe zu gestalten. Feste
Tagesstrukturen im familiären Alltag geben ein
Gefühl von Sicherheit, Geborgenheit, Orientierung
und Zuhause-Sein.

Der Alltag, das Leben, die Rituale im Haus und die
Arbeit der Mitarbeitenden orientieren sich an den
individuellen Bedürfnissen und der jeweiligen Tages-
form der Bewohnerinnen und Bewohner. Die
vorhandene Selbstständigkeit soll solange wie
möglich erhalten bleiben. Die Pflege, Betreuung und
Begleitung werden daran angepasst.

Im Mittelpunkt stehen die Bewohnerinnen und
Bewohner mit ihren Biographien sowie ihren
vorhandenen Fähigkeiten und Fertigkeiten. Das Ziel
ist so viel Selbstständigkeit wie möglich - bei dem,
was nicht mehr möglich ist, wird Unterstützung
angeboten.

Rundumversorgung
• Betreuung nach §87b
• Hilfen bei der Körperpflege
• Hilfen bei der Ernährung
• Hilfen bei der Mobilität
• Soziale Betreuung
• Medizinische Behandlungspflege
• Unterkunft
• Verpflegung
• Raumpflege
• Wäscheversorgung
• vielseitiges Veranstaltungsangebot
• Weitervermittlung von Dienstleistungen wie

Frisör, Fußpflege, Fahrdienste und weitere

Das Haus bietet 28 Pflegeplätze in 2 Wohngruppen.
Jede Hausgemeinschaft hat eine Wohnküche in
familienähnlicher Atmosphäre. Die Bewohnerinnen
und Bewohner leben im Einzel- oder Doppelzimmer
mit Bad. Ein Garten, speziell für Menschen mit
Demenz, lädt zum Verweilen ein. Der Förderverein St.
Martinus bewirtet das hauseigene Café. Die Hauska-
pelle rundet das Angebot ab.


